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Tauschringe

Auch  in  Brandenburg  haben  sich  inzwischen  einige  sogenannte
Tauschringe  etabliert,  mit  denen  ohne  die  Deutsche  Mark  als
Taus c hmi t t el  z u benut z en v er s c hi edene Di ens t l ei s t ungen
ausgetauscht werden. Meist werden Phantasiewährungen benutzt.

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche Tauschringe sind ihr im Land Brandenburg bekannt?

2. Wi e beur t ei l t  di e Landesr egi er ung di ese Tauschr i nge
hi ns i c ht l i c h i hr er  s oz i al en,  wi r t s c haf t l i c hen und
ökologischen Auswirkungen?”

Namens der  Landesregierung  beantwortet  die  Ministerin  für
Arbeit,  Soziales,  Gesundheit  und  Frauen  die  Kleine  Anfrage  wie
folgt:

zu Frage 1:

Die  Landesregierung  kennt  im  Land  Brandenburg  zwei  Tauschringe.
Zu Anfang  des  Jahr es 1997 hat  si ch i n Wi t t enber ge ei n Tauschr i ng
auf  der  Basis  der  Ver ei ni gung nat ür l i cher  Per sonen gegr ündet .
Gegenwärtig  besteht  der  Tauschring  aus  ca.  40 Mitgliedern,  von
d e n e n  e t w a  d i e  H ä l f t e  A r b e i t s l o s e  o d e r
Sozialhilfeempfänge r / i nnen s i nd.  Di e Tauschwähr ung i s t  der
"Elbtaler".

Ei n wei t er er  Taus c hr i ng i s t  bei  der  Fi nanz v er wal t ung
r egi s t r i er t .  Ei nzel hei t en können wegen der  Wahr ung des
Steuergeheimniss es nach § 30 Abgabenor dnung ni cht  mi t get ei l t
werden.
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Datum des Eingangs: 12.11.1997 / Ausgegeben: 17.11.1997
zu Frage 2:

Be i  der  Beur t e i l ung der  Taus c hr i nge s t eht  f ü r  d i e
Landesregierung derzeit die soziale Funktion im Vordergrund. 

Ei n Tauschr i ng kann al s er gänzendes Ver sor gungssyst em bet r acht et
wer den.  I ndem di e Tei l nehmer / i nnen ander en Tauschr i ngmi t gl i eder n
persönliche  Ressourcen  (Leistungen)  zur  Ver f ügung st el l en,
erhalten  sie  zusätzlich  zu  ihrem  monetären  Finanzbudget  Zugang
z u Güt er n und Di ens t l e i s t ungen,  d i e s i e s i c h s ons t
möglicherweise nicht leisten könnten. 

Tauschringe  erzeugen  Kommunikat i on und sozi al e Bezi ehungen;  s i e
können  Kreativität  und  Selbstbewußtsein  fördern;  sie  bieten  den
Bet ei l i gt en ei nen Rahmen f ür  gesel l schaf t l i ch s i nnvol l e
Beschäftigung.  Sie  f ör der n di e Gemei nwesenor i ent i er ung und s i nd
eine Form politischen Engagements.

Nach Einschätzung  der  Landesregierung  liegt  der  Umf ang der
Tauschr i ngakt i vi t ät en i n Br andenbur g der zei t  i m Bagat el l ber ei ch;
die  wirtschaftlichen  Auswirkungen  sind  gering.  Dies  gilt  sowohl
für  den  Umsatz  der  Tauschringe  wie  auch  für  die  möglicherweise
dadur ch bewi r kt en Umsat zei nbußen von Wi r t schaf t sunt er nehmen.  Aus
steuerlicher  Sicht  besteht  deswegen  in  Übereinstimmung  mit  den
obersten  Finanzbehörden  des  Bundes  und  der  Länder  derzeit  kein
besonderer  Handlun gsbedar f .  Vor sor gl i ch i s t  j edoch dar auf
hi nzuwei sen,  daß dur ch di e Tät i gkei t en von Tauschr i ngen bzw.  der
Mitglieder  von  Tauschr i ngen st euer l i che Pf l i cht en er wachsen
können,  der en Ni cht beacht ung nacht ei l i ge Recht sf ol gen nach s i ch
ziehen kann.

Aus ökologischer  Sicht  können  Tauschringe  lokale  Informations-
u n d  St o f f k r e i s l ä u f e  s t ä r k e n .  T a u s c h r i n g e  s i n d
r essour censchonend,  d. h.  dur ch Repar at ur  von Gebr auchsgüt er n und
Wi eder auf ber ei t ung br achl i egender  umwel t r el evant er  Obj ekt e
werden diese wieder dem stofflichen Kreislauf zugeführt.


